
Präzisions-Zentrierspitzen 
mit einem Spitzenwinkel 
von 60°

Eine spezielle Dichtung verhindert das Eindringen von Prozessflüssigkeit  
und Staubpartikeln.
Möglichkeit der Verwendung der Zentrierspitzen an Schleifmaschinen.

Mk Ø D Ø d  L l l1 n  Q m w Katalognummer

1 34 17 113 19 41 6 000 - 0,25

0,007

21-70241

2 36 20 124,5 17 41 6 000 340 0,34 21-71242

3 47 28 162 29 53 5 000 400 0,8 21-71243

4 55 35 194 35 56,5 4 000 1 300 1,37 21-71244

5 70 45 238 43 67 3 500 2 000 3,03 21-71245

6 90 60 318,5 59 79 2 500 4 000 7,18 21-71246

60°
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Die Konstruktion zeichnet sich durch einen kleinen Durchmesser des Gehäuses Ø D aus, der 
einen einfachen Zugang des Werkzeugs zum Werkstück ermöglicht. Bei Zentrierspitzenspitzen 
mit einem MORSE Kegel 2 ÷ 6- ist die Spieleinstellung im vorderen Radiallager sehr vorteilhaft. 
Die Zentrierspitze Mk 1 hat eine andere Konstruktion und ist zum Spannen von sehr leichten 
Werkstücken vorgesehen. Daher geben wir nicht die zulässige Belastung dieser Spitze an. Die 
Zentrierspitzen sind mit einem MORSE-Kegel gemäß ČSN ISO 296 ausgeführt.

Die Zentrierspitzen werden mit einer Füllung von Kunststoffschmiermittel auf Lithiumbasis - 
Mogul LV2-WR - geliefert. Die Demontage der Zentrierspitzen - außer bei autorisiertem Service 
- wird nicht empfohlen.

Die Zentrierspitzen dienen zum Zentrieren von 
Werkstücken an Drehmaschinen. Alternativ für Arbeiten 
an Schleifmaschinen, insbesondere beim Schleifen von 
Werkstücken mit höherem Gewicht.

ČSN 24 3324

Mk Ø D Ø d  L l l1 n  Q m w Katalognummer

3 47 28 154 22 53 5 000 400 0,7

0,005

21-71249

4 55 35 183 24 56,5 4 000 1 300 1,3 21-71240

5 70 45 229 33 67 3 500 2 000 3 21-71247

6 90 60 316,5 57 79 2 500 4 000 7 21-71248

90°

Mk Kegel MORSE

n max. Geschwindigkeit (minˉ¹)

Q max. Werkstückgewicht (kg)

m Produktgewicht (kg)

w Rundlaufgenauigkeit (mm)


